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Liebe Gemeindemitglieder, 
 
Ohbowl dsieer Txet vlölig zeeocrhsssn ist,  
knönen Sie ihn plrloomebs lseen, nhcit whar?  
 
Ein isesenrnttaes Phoenmän, das uns zgeit,  
wie gnaiel uesnr Gihren fuotrkniniet. Wnen acuh  
der Ilnaht vdeerrht ist: Soanlge die „Etnukpkce“ 
stemimn, rcheit das aus, um den Snin zu 
eeeknrnn. Wir kneönn eienn schoeln Tsaaetxlt 
acuh dnan ncoh lseen, wnen in jedem Wrot die 
Bethbsaucn vilölg dedeucrhinnar geraetn snid. 
Uegmkhret glit: Wnen ich nur auf die Eenetihiezln 
srrtae, eeregbn sie üruaepbht keenin Snin… 
 
Ich törste mcih mamcnhal dimat, dsas das nciht 
nur für’s Lneesn von Tetexn glit, srdonen für mien 
gzenas Lbeen. Da ghet es oft dtnuerr und drebür, 
vwrrireend, planols, imemr anerds als man dnket. 
Aells nciht schmilm, slnaoge die „Ekupnktce“, 
sgolnae „Anafng und Edne“ smemtin. Wnen ich 
nciht vrsgesee, was der Grukgeanndde ist. Wen 
ich enie Auhnng hbae, wheor ich kmome und 
woihn ich ghee; wnen ich gbluaen knan, dass 
mien Usrrupng und das Zeil meenis Lenebs bei 
Gtot ligeen, fdeint alles diazwchsen sohcn senien 
Snin. Ich bin sihecr, dsas Gtot im Biclk auf mien 
mir selebr oft so urndoetnlihces, wrir ehcreendnsis 
Lbeen mher auf die Eckutnpke und aufs gorße 
Gazne shacut als auf die Rercenhbituchsg. Dsas 
er Snin und Rnuihtcg acuh da eknnret, wo ich 
sleber nchit den rtehecn Üebclirbk hbae. 
Liebe Freunde der Pfarrei, 
 

wenn es Ihnen auf den ersten Anlauf nicht so recht gelungen ist, diesen Text zu lesen, 

versuchen Sie es ein zweites Mal mit ganz bewusster Entspannung. Es ist nur schwer,  

wenn Sie sich anstrengen - wenn Sie’s leicht nehmen, wird es ganz einfach. Ich finde es 

„glaubenswert“ und ausgesprochen tröstlich, dass in allem Unklaren und allem Tohowabohu 

unseres Lebens Durchblick möglich ist, und grüße Sie sehr herzlich von meinem nach der 

Rückkehr aus den Exerzitien noch sehr vollen und unordentlichen Schreibtisch. Auch hier 

gilt hoffentlich das oben Gesagte! :-) 
 
 



Gastfamilien für zwei junge  
bolivianische Freiwillige gesucht! 
 
Wir suchen eine oder zwei Gastfamilien, die am  
4. Februar 2025 bereit sind, zwei junge Freiwillige 
aus Bolivien für eine Woche bei sich aufzuneh-
men. María René (19) aus Concepción und José 
María (21) aus Santa Cruz kommen im Rahmen 
der Bolivienpartnerschaft für ein internationales 
Freiwilligenjahr in unser Bistum und werden ab 

März 2025 in unserer Jugendbildungsstätte Haus Wohldenberg arbeiten. Das Jahr wird vom  
Bischöflichen Generalvikariat, Abteilung Dialog und Solidarität, Team Freiwilligendienste organi-
siert. Im Februar durchlaufen sie einen Einführungsmonat, der wichtige Behördengänge, eine Ein-
führung in die Region sowie einen Intensiv-Deutschkurs umfasst. Um ihnen den Start zu erleich-
tern, suchen wir für eine Woche (!) Gastfamilien, die ihnen in dieser ersten Woche Unterkunft und 
Orientierung bieten können. Wir bieten einen Zuschuss für die Lebenshaltungskosten während des 
einwöchigen Aufenthalts, Begleitung und Beratung bei entstehenden Fragen.  
 
Für einen angenehmen Aufenthalt der Freiwilligen wäre ein eigenes Zimmer zur Einzelnutzung 
ideal. Beide Freiwillige sprechen Englisch und verfügen bereits über erste Deutschkenntnisse.  
Für die Verständigung stehen ihnen außerdem digitale Übersetzer zur Verfügung, die eine schnelle 
Übersetzung ermöglichen. Wenn die Gasteltern Spanisch sprechen, wäre das natürlich wunderbar, 
aber es ist kein Muss. Wenn Sie Interesse haben oder Fragen, wenden Sie sich gern an Pfarrer 
Lampe oder an Frau Dubravka Topčić, Referentin für internationale Freiwilligendienste im Bi-
schöflichen Generalvikariat. Kontaktdaten: Telefon – 05121 307 376; Handy – 0170 70 74 264,  
E-Mail: dubravka.topcic@bistum-hildesheim.de   

 
 
                                                                    Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…                   

    

 

        Eine Woche  

   Gastgeberfamilie  

             sein!  
 

4.-12. Februar 2025 

mailto:dubravka.topcic@bistum-hildesheim.de


                  

                        

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Miteinander unterwegs! Zum Dezember wird es wieder die  

schönen Wohldenberger Jahreskalender geben – diesmal  

(wir müssen aufgrund unserer defizitären Gemeindehaushalte sparen!)  
wieder nicht umsonst, sondern für 15.- Euro pro Stück (Selbstkostenpreis) 
und nur auf Voranmeldung. Wer wieder einen haben möchte, sage bitte in 
den Pfarrbüros Bescheid oder melde sich per Mail bei Pfarrer Lampe.  

 



 
 
KINDERKIRCHE für alle drei Gemeinden in Trizonesien! 
Wir laden ganz herzlich ein zur Kath. Kinderkirche am Samstag, den 30.11.2024, dieses Mal um 14:00 Uhr. Wir freuen 
uns auf viele Kinder, Eltern und Großeltern im Pfarrheim in Seesen (Kampstr. 1, 38723 Seesen) und in der Kirche Maria 
Königin. Das Thema ist: „Die vier Lichter des Hirten Simon“. Auch hier gibt es wieder eine tolle Bastelaktion zum 
Thema. Für die Pause sind vorbereitet: Kaffee, Wasser, Saft und ein kleiner Snack für alle. Wer dabei sein möchte, 
sende bitte eine Mail an: anmelden@kinder-erleben-kirche.de. Weitere Infos und Termine unter der super Mailadresse  
www.kinder-erleben-kirche.de. Kerstin Jürgens für das Kinderkirchenteam 

 
Achtes Sakrament der Kirche! Voranmeldung nötig!  
Kath. Pfarrgemeinde St. Hubertus, Wohldenberg 
Weihnachtskrippenfahrt am 4. Januar 2025 zur St. Josefs-Kirche,  
Kreiensenund zur Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt, Bad Gandersheim. 
Wir laden herzlich ein zur Krippenfahrt am Samstag, 04.01.2025. 
Dieses Mal sehen wir uns die Krippen in Kreiensen und Bad Gandersheim an. Lassen 
sie sich überraschen. Zum anschließenden gemütlichen Beisammensein  
bei Kaffee und Kuchen werden wir bewirtet im Caféhaus in Bad Gandersheim 
Der Unkostenbeitrag beträgt 25,- € pro Person (Busfahrt inkl. Kaffeetrinken). 
Treffen zur Abfahrt des Busses ist um 12:15 Uhr in Sottrum am Pfarrheim. 
Wir laden ganz herzlich alle krippenbegeisterten Menschen ein. Die Konfession spielt 
keine Rolle. Anmeldungen bis 12.12.2024 im Pfarrbüro Sottrum 05062-1807oder bei 
Kerstin Jürgens 05062-8535. Die Bezahlung erfolgt im Bus. 

 
 

 
Anstatt unbezahlte Werbung fürs Autohaus zu machen,  
können Sie mit Ihrem KFZ-Kennzeichenhalter oder mit  
unserem schönen Gemeindelogo Ihre Zugehörigkeit zur  
Kirche ausdrücken – gesegnete KFZ-Halter und die  
begehrten Aufkleber (Schutzengel inbegriffen) sind  
über die Pfarrbüros zum Selbstkostenpreis erhältlich.  

 
              (auch Pfarrer Lampe’s brandneuer Dienstwagen ➔   

                                                          ist damit ausgerüstet…)  

______________________________________________________________________________________________   

 
    Bankverbindung: DE83 2595 01 3000 7201 7526, St. Hubertus, Sparkasse Hildesheim, dann bitte Gemeinde und Zweck angeben.                           

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
- Frau Rosemarie Zwiorek aus Brunshausen im Alter von 93 Jahren; 
 die Trauerfeier ist am 26.11. um 14 Uhr in der der kath. Kirche Gandersheim, 
 anschl. Beisetzung in Brunshausen. (sl) 

- Herr Heinz-Otto Walter aus Bockenem im Alter von 69 Jahren; 
 die Trauerfeier ist am 04.12. um 13.00 Uhr auf dem ev. Friedhof Bockenem. (wm) 

- Herr Josef Beelmann aus Bad Gandersheim im Alter von 80 Jahren; 
 die Trauerfeier ist am 04.12. um 11.00 Uhr in Seesen. (mk)   
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